
MAS MEDICAL ANTHROPOLOGY SWITZERLAND 
 

Masterclass zu Vertrauen und Gesundheit / Vertrauen und Konflikt 

20. Dezember 2008, Ethnologisches Seminar (Seminarraum, 2.Stock), Basel  

 
Der Begriff des Vertrauens (‚trust’) erhält heute in verschiedenen Disziplinen und Bereichen 
eine immer grössere Bedeutung. Dabei sind eine sehr breit gefächerte grundlagentheoretische 
Auseinandersetzung und daraus resultierend auch eine begriffliche Unschärfe zu beobachten. 
Je nach Ansatz versteht man Vertrauen als ein Phänomen mit kalkulativen Aspekten (‚Rational 
Choice Theory’), als Lösung für spezifische Risikoprobleme (Luhmann) oder als präreflexive 
Form interpersonaler Zuwendung (Endress). Doch ungeachtet ihrer konzeptionellen 
Ausrichtung präsentieren sich die verschiedenen Publikationen mehrheitlich theoriegeleitet und 
weniger empirisch abgestützt. 
 
Basierend auf den empirischen Arbeiten zweier Forschungsgruppen am Ethnologischen 
Seminar und am Schweizerischen Tropeninstitut, Universität Basel, soll das Vertrauenskonzept 
zusammen mit Prof. Martin Endress in Form einer Masterclass im Kontext von Gesundheit und 
Konflikt diskutiert werden. 
 
Die Masterclass wird organisiert vom Ethnologischen Seminar der Universität Basel, dem 
Schweizerischen Tropeninstitut sowie der Medical Anthropology Schweiz 
(MAS)/Schweizerische Ethnologische Gesellschaft (SEG) und wird von der Schweizerischen 
Akademie der Gesellschaftswissenschaften (SAGW) mitfinanziert. 
 
Von den Teilnehmenden wird erwartet, dass sie Vorwissen zu dem Thema mitbringen oder sich 
als Vorbereitung mit der empfohlenen Literatur auseinandersetzen. 
 

Programm 

10.00-13.30   

 1. ’Trust’-Gruppe der MAS/MARG - Vertrauen und Gesundheit  

2. Martin Endress - Vertrauen und Gesundheit 

 Plenumsdiskussion 

 3. Empirische Forschung zu Vertrauen und Gesundheit 

� Noemi Steuer - Vertrauen und HIV 

� Piet van Eeuwijk - Vertrauen und Pflege 

14.30-17.00   

 4. Empirische Forschung zu Vertrauen und Konflikt 

� Till Förster - Eine Ideal-Typologie von Vertrauen 

� Gregor Dobler - Offene Fragen zum Verhältnis von Vertrauen und 

sozialen Rollen  

� Kerstin Bauer - Empirische Forschung zu ‚Vertrauen’ 

 Diskussion der Beiträge durch Martin Endress und im Plenum 

 5. Abschlussdiskussion 
 


